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halle und Umgebung
Halle den 4 Jukß 1921

Nochmals Sinowjew 12 Tage in Deutſchlanö
Das Buch des bolſchewiſtiſchen Oberflüührers Sinojew das wir

am Sonnabend nur flüchtig durchblättern konnten haben wir in
zwiſchen nun gründlich durchſtudiert Der Eindruck iſt ſchwer ent
täuſchend Wie unſer Artikel vom Sonnabend zeigte hatte der
Sowjetmann es unternommen von den Zuſtänden in Deutſchland
und in Halle auf Grund ſeiner genauen Kenntnis ein Bild zu
entwerfen ſo wahrheitsgetreu daß ſelbſt die Kinder bolſchewiſti
ſcher Eltern in der Langen Straße auf dem Steg und in der
Glauchaer Straße vor Lachen Purzelbäume ſchlugen Nun waren
wir geſpannt zu erfahren was er denn als Gegenſtück des Bildes
von den herrlichen Zuſtänden in Rußland zu ſagen wüßte

Sinojew ſagt darüber von Anfang bis zu Ende feines
Buches nichts Rein gar nichts Und das wäre doch ſo
außerordentlich reizvoll geweſen Er ſchimpft lediglich daß die
Unabhängigen die Mehrheitsſozialiſten und wer weiß noch den
Sowjetſtaat Rußland verleumden und berabzuſetzen ſuchen Das
ſei eine Gemeinheit Warum ſagt er nicht Jm übrigen ſtreut
er ſich und ſeiner Tüchtigkeit reichlich Weihrauch Wenn vom
Halliſchen Parteitag der Unabhängigen der Beginn der Welt
revpolution einſetze ſo iſt das in erſter Linie ſein Verdienſt Er
hat in Halle eine reinliche Scheidung der Geiſter herbegeführt
Die Kommuniſten die Sowjetfreunde in Deutſchland umfaſſen
jetzt 500 000 bis 600 000 Mitglieder Das iſt eine ungeheure
Kraft ſagt er Damit kann man das kapitaliſtiſche Deutſchland
kaputtſchlagen Zuvörderſt müſſen allerdings ſeiner Meinung
nach erſt die Führer der Arbeiterariſtokratie das ſind etwa
100 000 Funktionäre der deutſchen Gewerkſchaften niedergezwun
gen werden Dieſe 100 000 Gewerſchaftsbeamte ſind die böſeſten
Burſchen für die Sache der deutſchen Arbeiter Sie ſind die beſte
weiße Garde des deutſchen Kapitals die unerſetzlichen Ketten
hunde der Bourgeoiſie das ſind die Hallunken die ſofort bereit
ſind im Auftrage der Bougeoiſie einen unſauberen Henkerpoſten
anzunehmen gegenüber der Arbeiterſchaft

Schon dieſe Stilblüten zeigen daß Sinojew prachtvoll zu
ſchimpfen verſteht Dieſe Seite ſeiner Schriftſtellerei iſt eigentlich
das Feſſelndſte an ſeinem ganzen Buch Die Bürger nennt er
ſtets gemäſtet Das klingt beſonders gut von dieſem ſtiernackigen
feiſten Sowjetmann den man auf dem Parteitag als er von den
vollgefreſſenen Bourgeois ſprach aus den Reihen der rechten Un
abhängigen zurief Guck dich doch in den Spiegel verfuttertes
Schwein Criſpien Hilferding Dittmann Dißmann und wie
die Unabhängigen alle heißen ſchilt er Schwindler Betrüger
Heuchler Lügner Hallunken ſchmutzige Ehrabſchneider gegen
Sowjetrußland Männer mit unvergleichlichem Stumpfſinn und
kleinbürgerlicher Prätenſion Feiglinge armſelige Bande Geſindel
kleinliche Schwindler Philiſter Schmierfinken Abgötter des gan
zen deutſchen konterrevolutionären Geſindels geiſtloſe Phraſen
macher Frechlinge dunkle niederträchtige Elemente blutige Nar
ren und die liebliche Luiſe Zietz nennt er eine Schlummertante
abſolut unwiſſend furchtbar wütend nur ängſtlich bemüht ſich
das bißchen Macht in der Arbeiterſchaft zu erhalten eine politiſche
Erſcheinung die nur dazu taugt Spatzen vom Gemüſe fernzu
halten

Man ſieht es iſt ein anziehendes Buch das Herr Sinojew
der Mitwelt geſchenkt hat

Schwurgericht
Ein Nachzügler aus den Plünderungstagen

vom März 1919 ſtand in der Perſon des 24jährigen Arbeiters
Artur Müller aus Berlin vor den Geſchworenen Er hatte in
der Nacht vom 2 zum 3 März aus einem Geſchäft in der Leip
ziger Straße 1 Kiſte Zigarren bei Lewin ein menjackett und

c èjg, mmVWT J

Hemdbluse veiss
schlossen zu tragen

Voilekleid

1 Beiblatt zu Ar 306 der Saale Feitung
m

bei Pottel Broskowsky 2 e Wein mitgehen heißen und
ſich dadurch des ſchweren Landfriedensbruches ſchuldig gemacht
Die Geſchworenen billigten ihm mildernde Umſtände zu und das
Gericht verurteilte ihn zu 1 Jahr Gefängnis und drei
Jahren Ehrverluſt Eine verwitwete Frau Stiehler der
er das Jackett geſchenkt hatte erhielt wegen Hehlerei 1 Monat
Gefängnis mit Strafausſetzung

Wegen verbotenen Handels mit Arzeneiwaren
und Kettenhandels hatte ſich vor der Strafkammer eine Reihe
Geſchäftsleute darunter verſchiedene Diemitzer zu verantworten
Der Gaſtwirt Bernhard Reuſchel hatte von einem Magdeburger
Kaufmann deſſen Namen er nicht kennen will Chloroform Chloro
formöl Opium und Jod erhandelt Von ihm aus gingen die
Waren durch verſchiedene Hände bis ſie in Leipzig beſchlagnahmt
und die letzten Jnhaber verhaftet wurden Das Gericht ver
hängte über 7 Angeklagte Strafen von 1I Monat Gefängnis
und 1500 Mark bis herab zu 300 Mark Geldbuße

Die Deutſchnationale Volkspartri gegen die
Halliſche Feitung

Die Deutſchnationale Volkspartei Landesverband Merſeburg
erläßt gegen die deutſchnationale Halleſche Zeitung folgende öf
fentliche Erklärung

Ein beleidigendes Schreiben des Herrn Hellmut Böttchet an
den Herrn Reichstagsabgeordneten Leopold gibt dem Landesver
band Merſeburg der Deutſchnationalen Volkspartei Veranlaſſung
zugleich im Namen der betroffenen Perſönlichkeiten ſeiner Partei
folgende Erklärung abzugeben Der Landesverband verzichtet
im Hinblick auf die Not unſeres Vaterlandes darauf ſich
mit dem Hauptſchriftleiter der Halleſchen Zeitung Herrn
Hellmut Böttcher deſſen Ausführungen nur als Unart bezeichnet
werden können perſönlich oder in der Oeffentlichkeit auseinander
zuſetzen Die zuſtändigen Stellen werden ſich mit ſeinem
Vorgehen in nächſter Zeit beſchäftigen Ein ſchlechter Vogel
der ſein eigenes Neſt beſchmutzt

Deutſchnationale Volkspartei Landesverband Merſeburg

Warnung vor Werbern Es iſt wiederholt beobachtet wor
den daß junge Deutſche einer unverantwortlichen Werbetätig
keit zum Opfer fallen indem ſie ſich für fremde Heeresdienſte
anwerben und nach dem Auslande verſchleppen laſſen wo ſie
dann nichts anderes als Enttäuſchungen und bittere Not
finden Wem von dieſen Betrogenen es ausnahmsweiſe ge
lingt ausgeraubt und an Leib und Seele zerrüttet wieder
nach der Heimat zurückzugelangen der kann ſich noch glück
lich ſchätzen Trotzdem ſchenken arbeitsloſe und ſelbſt beſchäf
tigte Heeresentlaſſene jugendlichen Alters gern allen unmög
lichen Gerüchten und Verlockungen Gehör ohne zu ahnen
daß ſie in jedem Falle ein Opfer gewiſſenloſer be
zahlter Agenten ſind die nichts weniger als das Wohl der
Angeworbenen im Auge haben Neuerdings finden wieder
in größerem Umfange Anwerbungen für die franzöſiſche
Fremdenlegion ſtatt Die Anwerbungen erfolgen vielfach auf
Bahnhöfen oder an anderen belebten Orten in der Art daß
die Agenten an ihnen geeignet erſcheinende Perſonen nament
lich an Jugendliche hevantreten ſie zum Genuß alkoholiſcher
Getränke denen ſie ein Betäubungsmittel beimiſchen ein
laden ihnen hochbezahlte Arbeit z B im Wiederaufbau
gebiet anbieten nicht ſelten aber auch daß ſie ganz offen mit
ihren Werbungen hervortreten Die Angeworbenen werden
dann von ihnen in dem bewußtloſen Zuſtande in den ſie
durch die Getränke verſetzt ſind verſchleppt oder ſie werden
vevanlaßt ſich bei beſtimmten ihnen näher bezeichneten Stellen
zu melden Zu einer durchgreifenden Bekämpfung dieſer
Werbetätigkeit iſt die Mithilfe der Bevölkerung für die Poli
zeibehörden von großem Werte Jede Wahrnehmung einer
Werbetätigkeit oder von Anzeichen die auf eine ſolche ſchließen
laſſen müſſen unverzüglich dem nächſten Polizeibeamten oder
der Polizeibehörde zur Kenntnis gebracht werden

Befreiung vom Tabakſteueraufſchlag Die Landesfinanzämter
werden ermächtigt Zigarettenherſtellern auf Antrag aus Billig
keitsgründen allgemein Befreiung vom Tabakſteueraufſchlag für
die im einzelnen Kontingentsabſchnitt erſtmals im Kontingents
abſchnitt 1 Januar bis 30 Juni 1921 verſteuerte Zigaretten
menge inſoweit zu gewähren als dieſe Menge die Stückzahl nicht
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überſchreitet die ſich bei Anſatz von 500 000 Stück für jeden wäb

rend des in dem Betriebe des Antragtellers beſchäftigten Gewerbsgehilfen einſchließlich des etwa im
Betriebe tätigen Jnhabers errechnet Dabei iſt die Zahl der in
Betracht kommenden Gewerbsgehilfen aus der Geſamtzahl der im
Kontingentsabſchnitt überhaupt beſchäftigt geweſenen Gewerbs
gehilfen und der Zahl der auf ſie entfallenden vollen Arbeits
wochen zu ermitteln Betriebe denen ein Zigarettenkontingent
nicht zugeteilt worden iſt oder die erſt nach dem 31 Dezember
1919 in den Beſitz des Antragſtellers übergegangen ſind ſind von
dieſer Steuerbefreiung ausgeſchloſſen

Keine Schupopferde Beim Kommando der Schutzpolizei bau
fen in letzter Zeit häufig Geſuche um Geſtellung von Pferden
und Geſpannen für landwirtſchaftliche oder indüſtrielle Zwecke
ein wahrſcheinlich veranlaßt durch einen dahingehenden Erlaß
des Herrn Reichswehrminiſters wonach die Reichswehrformatio
nen erſucht werden derartige Anforderungen nach Möglichkeit zu
berückſichtigen Das Kommando teilt hierzu mit daß ſeitens der
Schutzpolizei ſolchen Geſuchen nicht entſprochen werden kann da
ſie nur in beſchränktem Maße mit Geſpannen und Pferden aus
gerüſtet iſt die für den Dienſtbetrieb der Schutzpoligei voll in
Anſpruch genommen ſind

Jm Telegrammverkehr der größeren kaufmänniſchen Unter
nehmungen namentlich der Großbanken bat 79 wie uns ge
ſchrieben wird in letzter Zeit der Brauch eingebürgert die ab
zuſendenden Telegramme nicht ſogleich nach ihrer Ausfertigung
aufzugeben ſondern bis zum ſchäftsſchluß anzuſammeln und
erſt in den ſpäten Nachmittags oder Abendſtunden in größeren
Mengen gleichzeitig aufzuliefern Durch das Zuſammenſtrömen
großer Telegrammaſſen bei den Verkehrsämtern entſtehen ſowohl
an den Annahmeſtellen als auch an den Telegraphenleitungen
Verkehrsſtauungen die notwendigerweiſe die Abfertigung und
Beförderung der Telegramme verzögern und auf den geſamten
Betrieb zurückwirken Wenngleich die Telegraphenverwaltung
bemüht iſt die nachteiligen Folgen der ſpäten Telegrammaufliefe
rung durch weitgehende Maßnahmen möglichſt abzuwenden ſo
läßt ſich ein voller Erfolg doch nur von der einſichtsvollen Mit
wirkung der beteiligten Geſchäftskreife erwarten Es kann des
halb nicht nachdrücklich geug darauf hingewieſen werden daß es
im eigenſten Jntereſſe der Telegrammabſender liegt abſendungs
reife Telegramme nicht unnötigerweiſe zurückzuhalten und für die
Auflieferung größerer Telegrammengen die ſpäten Nachmittags
und Abendſtunden möglichſt auszuſchalten

Jn den UT Lichtſpielen Alte Promenade 112 eroberte ſich
Am Marterpfahl raſch die Gunſt des ſtets ausverkauften Hauſes

durch die Spannung mit der die reichlich romantiſche Handlung
des WildWeſtfilms bis zum letzten Augenblicke in ä
Weiſe durchgeführt wird Ausgezeichnete ſchauſpieleriſche
ſtungen überbrücken dieſe oder jene n ſchnell
und in ſtets künſtleriſchen Formen ſo daß das Auge den Geſcheh
niſſen gern folgt Das Auftreten eines äußerſt gewandten in
ſeiner Darſtellungsart ebenſo ſicheren wie ausdrucksreichen kleinen
Jungen verleiht dem großen Film überdies einen gehörigen
Schuß altklugen Humors der ob ſeiner Trockenheit zum Lachen
zwingt Büroteufelchen ſchließt ſich als Luſtſpiel an
Leipziger Straße 88 ſieht man Die junge Mama ein viel beſ
ſeres Luſtſpiel Mit Eva Man iſt die Titelrolle gut beſetzt auch
kommen ihr die Partner an Güte des komikſtarken flotten Spie
les mindeſtens gleich Man amüſiert ſich Nur der voſſenhafte
Schluß fällt ab Der unſichtbare Gaſt bringt danach feſſelnde
packend ausgearbeitete Szenen von bisweilen myſtiſchem Reiz
Die glückliche Löſung der aufregenden Vorgänge gefällt ſchließ
lich den Zuſchauern beſonders

Das CT Lichtſpielhaus hat mit der Kataſtrophe in der
Brautnacht und mit dem Aſta Nielſen Film Das Ende vom
Liede wieder einmal zwei Schlager gewonnen die ſeine weiten
Räume ſchon am Nachmittage füllen Ein Beweis wie ri
die rührige Direktion den Geſchmack ihres Notwoms keitreffen

verſteht enJch bin das Licht der Welt Von der Stadtmiſſion
wird uns geſchrieben Ein Volkskonzert findet am Donnerstag
abend 824 Uhr im Stadtmiſſionsgarten Weidenplan 4 ſtatt
Das Thema des Konzerts wird ſein Jch bin das Licht der
Welt Jn drei Teilen wird dann die Sehnſucht nach dem geiſti
gen Lichte und die Freude über den Beſitz dieſes Lichtes in Lie
dern zum Ausdruck kommen Mitwirkende ſind der verſtärkte
Poſaunenchor ein gemiſchter Chor ein Jungfrauenchor und an
dere gediegene Kräfte

Sachbeſchädigung Jn letzter Nacht wurden auf der Alten
Promenade mehrere Schaukäſten durch Zertrümmern der Glas
ſcheiben beſchädigt Die Täter ſind nicht ermittelt
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Kunſt und Wiſſenſchaft in Halle
Der Vogelhändler im Stadttheater

Halle 3 Juli
Die Operette unſerer Väter wurde hervorgeholt Zellers

Vogelhändler Ausgegraben Nein die Beerdigung hat noch
nicht ſtattgefunden und es liegt auch kein Grund dazu vor der
Operette das Lebenslicht auszublaſen Sie iſt etwas ſchwer
fällig und behäbig und ihr pfiffiger Witz gleicht dem Witz des
Kleinagrariers der noch keine Luxusvillen Foxtrotts Bars und
Prachtautos kennt des Biedermanns der ſich über einen harm
loſen Jux halb tot lachen kann Aber ſie hat Stil und bei aller
Rundlichkeit Charme Sie hat nicht die zudringliche Pikanterie
der modernen Operette und nicht die Nervoſität des modernen
Schwanks Jhre Muſik nun gar iſt nicht umzubringen Leicht iſt
nicht ſeicht Der Melodienreichtum quillt unerſchöpflich und mit
Bedauern hört man wie die modernen Komponiſten bei ihren
Einbrüchen in den Vogelhändler ungeſchickt läppiſch täppiſch
und fühllos verfuhren

Die Operette des Stadttheaters iſt ſo ne Sache Flott und
elegant iſt ſie nicht Aber auch ſie hat Stil und Tradition Wenn
der ſchwere Salon unſerer Väter und Großväter auch nicht gerade
praktiſch und ſchick genannt werden kann ſo hat er doch ſein An
heimelndes das allmählich ſchon hiſtoriſch wirkt So auch die
Operettenart des Stadttheaters in der der wacklige Glatzkopf
mit dem roten Taſchentuch noch immer den Gipfelpunkt aller
Komik und die kinderbauchige Wade der Soubrette den Clou aller
Schönheit darſtellt Es riecht im Theater wörtlich zu neb
men nach alten Kuliſſen aber die Exaktheit der Einſtudierung
und vor allem die Sauberkeit des Geſangs und die Gediegenbeit
des Orcheſters find nicht hoch genug zu veranſchlagen Eugen
Albert im Ausſehen Spiel Sprechen und Singen ein Vogel
händler wie es in Deutſchland nur wenige gibt Anna Eng
hardt als Brieſfchriſtel behend queckſilbrig und nicht ohne Vetze
wenn auch die Frauenſchönheit bekanntlich der Mode unter
worfen iſt Hilde Voß ein wenig ſchwermütig aber vortrefflich
bei Stimme Leo Schönbachs mätzchenfretes Dirigieren das
ſo ſorgfältig erwogen iſt als handle es ſich um eine Wagner
oper paßt zu der gewiſſenhaften Regie Röslers

Ein faſt ausverkauftes Haus ſtarker Beifall Auch Bertram
hat Konkurrenz

Martin Feuehtwanger
tSsS T

Die erkenntnistheoretiſche Rehre Geheimrat Fiehens
Vortrag in der Kant Geſellſchaft

Es iſt immer ein eigen Ding wenn ein Profeſſor der Philo
ſophie einmal aus ſeiner en Dozententätigkeit heraustritt
und ſeine Lehre die eigentl en unter den Fachgelehrten undunter ſeinen Schülern näher bekannt iſt der breiten Oeffentlich
keit wie ſie im gewiſſen Sinne auch die Kant Geſellſchaft iſt und
damit der Kritik der We preisgibt Daran lag es
wohl auch daß in der geſtrigen Sitzung der Kant Geſelle in der Geheimrat Dr Fee der bekannte

iloſoph und Pſychologe unſerer Univerſität ſein eigenes
Syſtem in gedrängter Form darlegte unter Verzicht auf er
kenntniskritiſche Erörterungen ausführliche Begründungen auf
Darlegung der Beziehung ſeiner Theorie zu anderen Syſtemen und
auf Widerlegung der gen ſie erhobenen Einwände das alte

Auditorium mgximum der Univerſttät bis auf den letzten Platz
Ziel z von dem Gignomnenalprinzip und dem

Prinzip der gleichzeitigen Korrelation aus die
2 Grundprinzipten ſeiner Lehre ſind Das Gignomenalprinzip
bedeutet daß alles Erkennen alle Philoſophie ihrenAusgang zu nehmen hat von allem ſegte gen
von nur dem Gegebenen gleichmäßig ie Man
nigfaltigkeit im Zugleich und der Heraklitiſche Wech
ſel im Racheinander ſind für Ziehen beſtimmend geweſen
für die Wahl des Wortes e für das Gegebene Wenn
auch eine Definition dieſes Gegebenen unmöglich iſt ſo iſt der
Begriff des Gegebenen im Sinne der Kantſchen Synopſis doch ab

t eindentig beſtimmt Geheimrat Ziehen lehnt alle Verſtöße
ie im Laufe der Geſchichte der Philoſophie gegen das Gignome

nalprinzip begangen worden ſind auf das entſchiedenſte ab Als
Beiſpiel ſeien nur erwähnt die Statuierung eines IJch wie ſie
ſämtliche egotiſtiſchen Syſteme vertreten die Kantſche Statuierung
jo vieler Begriffe was den SubfjektobjektStandpunkt betrifft und
die beſondere Hervorhebung des Erkennens der Wiſſenſchaft in
S des Gegebenen wie ſie von der modernen Philoſophie
vielfach vertreten wird

Aus den beiden erſtgenannten Prinzipien ergibt ſich nun für
Geheimrat Ziehen unmittelbar das Jmmanenzprinzip
Nichts exiſtiert als was gegeben iſt oder was in
direkt ein Beſtandteil des Gegebenen iſt Auch das Logiſche muß
in dieſem Sinne als immanent in dem Gegebenen betrachtet

n

Aus der vorhin erwähnten Mannigfaltigkeit im Zugleich und
dem Wechſel im Nacheinander folgt unmittelbar eine Klaſſi
fikation des Gegebenen und zwar die die nach Geheim
rat Ziehens Anſicht für den i unſeres Erkennens am ge
eignetſten iſt Seine pſychologiſche Ueberzeugung läßt ihm die
i oeägite Empfindungen und Vorſtellungenals zweckmäßigſte erſcheinen in dieſem Falle wen Willens und

lsvorgänge auf Empfindungen und Vorſtellungen zurück
eführt werden Wenn jedoch dieſe Klaſſifikation die lediglich

eine durch den Erfolg zu rechtfertigende Frage iſt nicht anerkannt
wird ſo hat dies auf den weiteren Fortgang der erkenntnistheo
retiſchen Betrachtung keinen großen Einfluß Jn unmittelbaren
Zuſammenhang mit die laſſifikation ſteht Ziehens Theorie
von den drei Differenzierungsfunktionen der
analytiſchen der nthetiſchen und der komparativen Funktion Die llung dieſer Funktionen iſt ebenſo
eine phänomologiſche Unterſuchung des Gegebenen wie es einepſwchologiſche len m

Es gilt nun das Verhältnis feſtzuſtellen zwiſchen dieſer Klaſ
ion und der übl in Pſychi und Matedie Ziehen für falſch hält n kann nach ſeiner Anſicht

dort nicht von ſprechen wenn das z 3Materielle noch ni niert iſt wenn es ſomit llig fehlt
3 iſt natürlich das Gegebene identiſch mit dem was wirg lich als pfychi See ichnen
r Schritt der über das Klaſſi W hinausführtiſt das Zerlegungsprinzip das uns zu Ge ge
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ihrer des Gi en läßtKempict ſo a 2alſo 2 Geſetzmäßigkeiten be hat Ziehen ſein Syſtem auch
das Syſtem des Binomismus gelangtUnd trotzdem iſt es ein durchaus e nrt ches Syſtem
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Erkenntnistheorie unſerer Erkenntnis den weiteſten Spielraumdieſe pieis fortſchreitende Reduktion iſt Aufgabe der Einzel
wi Luſheſte und der Erkenntnistheorie Die Naturwiſſenſchaf

ten haben ſich mit der Welt der Komponenten die Geiſtes
wiſſenſch hen mit der Welt der Iuſ Komponenten zu beſchäftigen
Die fnjVeränderungen deren Vorhandenſein das Moment der
Jndividualiſation iſt kommen im gewiſſen Sinne
allen Reduktionsbeſtandteilen zu Dieſes ganze Zerlegungsprin
ip gilt natürlich ebenſo im Bereich der Empfindungen wie in dem
ereich der Vorſtellungen Schtuß fuh hat

Wie Geheimrat Ziehen noch zum luß ausführte hat ſeine
Lehre gar nichts mit dem Materialismus zu tun ebenfalls aber
auch nichts mit dem pſychophyſiſchen Parallelismus oder mit dem
Poſitivismus wie ihm Comte und Mach vertreten haben wennſie auch gerade mit dem letzteren manche Aehnlichkeiten hat

us ſich an den Vortrag anſchließenden Diskuſſion wäre
vielleicht noch zweierlei nachzutragen das für das Geſamtbild
der Ziehenſchen Erkenntnistheorie noch von fundamentaler Ve
deutung iſt Einmal betonte Geheimrat Ziehen entſchieden daß
er durchaus nicht auf dem Standpunkt des extremen Senſualis
mus ſtehe daß er im Gegenteil ein Anhänger des Transfor
mismus ſei Weiterhin legte er dar V für ihn die Denk
eſetze nicht etwas ſind das wir in die lt hineintragen er
ieht in ihnen vielfa die in der Natur herr
chen und denen ſich unſer Denken adaytr

Stadttheater eute Montaga t e Tahper ame Butterfly in rSonderaufführung Der Roſenkavalier mit Gertrud Kappel
Schunke vom Opernhaus Hannover als Octavian Charlotte Viered Kimpel von der Staatsoper Dresden als Marſchallin und
Kammerſänger Ludwig Ermold ebenfalls von der
Dresden als Baron Ochs auf Lerchenau Mittwoch abend wird die
Operette Der Vogelhändler wiederholt Donnerstag Prinzvon Homburg Für Freitag und Sonnabend iſt Gertrud Kappel

Schunke r weitere zwei Gaſtſpiele gewonnen worden und zwar
am Frei als Leonore im Troubadour und Sonnabend als
Senta im Fliegenden Holländer Sonntag nachmittag Volksvor
ſtellung Eharleys Tante abends Der Vogelhändler

Freie Volksbühne Halle Gas Anfang 728 Uhr Spiel
tage E Dienstag den G Freitag den H Sonnabend den

I Montag den 11 und K Mittwoch den 13 Juli

Kunſt und Wiſſenſchaft
Ein Gemäldemuſenn in Rudolſtadt Die Stadt Rudol

ſtadt beſchloß im Rudolſtädter Schloß ein Gemäldemuſeum
zu errichten Den Grundſtock ſollen die zahlreichen Gemälde
bilden die der im Vorfahr tödlich verunglückte Düſſeldorfer
Akademieprofeſſor Adolf Männchen ſeiner Vaterſtadt
Rudolſtadt hinterlaſſen hat

Neuordunng der Dresdner Staatsoper Unſer Dresdner
Kunſtreferent ſchreibt Nachdem die Dresdner Staatsoper
ſchwere Schädigungen durch die Verwaltung erfahren hat
kommt man zu Beginn der neuen Spielzeit zu dem alten
bewährten Syſtem zurück das einen verantwortlichen
Jntendanten mit außergewöhnlichen Machtbefugniſſen an
der Spitze hat Das Kultusminiſterium iſt künftig nur noch
das geſchäftsführende Miniſterium mit dem das Finanz
miniſterium und der Oberbürgermeiſter von Dresden einen
Verwaltungsrat bilden Jn ſeiner erſten Sitzung wurde be
ſchloſſen einen Jntendanten zu berufen wie in früheren
Zeiten außerdem einen Generalmuſikdirektor für
die Oper und einen Direktor für das Schauſpielhaus Der be
währte Schauſpieldirektor Paul Wiecke bleibt Operndirektor
Carl Scheidemantel tritt von ſeinem Poſten zurück
Jn Dresden iſt man allgemein erfreut daß mit dieſer Ab
kehr vom Uebergewicht der Verwaltung nun die Gefahr des
Rückganges dieſes Kunſtinſtitutes von Rang und Tradition

behoben iſt Johannes Reichelt
Ernennung zum Ehrendoktor Wie wir hören ernannte die

Techniſche Hochſchule in Dresden den Geheimen Kom
merzienrat Schleber Generaldirektor der Aktiengeſellſchaft
Färberei Schleber in Greiz anläßlich ſeiner 50jährigen Direk
tionstätigkeit zum Ehrendoktor Die Stadt Greiz beſchloß
zu Ehren Schlebers eine Straße nach ihm zu benennen

N Wie die Entente Propaganda in Dänemark gearbeitet
hat Aus Leipzig wird uns geſchrieben Der in Deutſchland
viel geleſene däniſche Schriftſteller Emil Rasmuſſen machte
gelegentlich der Abſchiedsfeier der Leipziger Univerſitätswoche
intereſſante Mitteilungen über die Repreſſalien denen deutſch
freundliche däniſche Schriftſteller während des Krieges aus
geſetzt waren So konnte Aage Madelung der als
deutſcher Kriegsberichterſtatter tätig war für ſeinen Roman
Zirkus Menſch in Dänemark keinen Verleger

finden weil die däniſchen Verleger durch den Druck der
Entente eingeſchüchtert wurden Emil Rasmuſſen ſelbſt
der mit ſeinem Werk Barbarenweiber der gegen Deutſch
land gerichteten Greuelpropaganda entgegentrat wurde zu
einer Gefängnisſtrafe verurteilt und ſein Werk verboten

N Eine Meſſekunſtſchan zur Leipziger Meſſe Anläßlich
der Leipziger Herbſtmeſſe veranſtaltet der von Max Klinger
gegründete Verein Leipziger Jahresausſtellung Lia eine
Meſſekunſtſchau die für die Leipziger Meſſe ein Novum
darſtellt und im Sinne der Frankfurter Kunſtmeſſe aus
gebaut werden ſoll Die Jury ſetzt ſich zuſammen aus Pro
feſſor Johannes Hartmann Rüdiger Berlit Pro
feſſor Hans Soltmann Eduard Einſchlag und

LedererWeida

Hochſchulnochrichten

Die ordentlichen Profeſſoren an der Techniſchen Hochſchule
in Hannover Geh Bauräte Dr Jng h e Wilhelm
Juſtus Danckwerts Waſſerbau nach kulturtechniſcher ge
werblicher und hygieniſcher Richtung ſind zum 30 Sep
tember 1921 von den amtlichen Verpflichtu entbhunden
worden Ernannt wurde der a o Profeſſor Dr Hans
Schmidt in Tübingen vom 1 Oktober 1921 an zum

für a tliche Theologie an der Uniperſi

jen wi iehen au die und die Geſetzt nene gen n dieſer Hinſicht lage

Schleyer Baukonſtruktionslehre Heizung und Lüftung und

keit auf 100 Mk erhöht

Vermiſchtes
Der Raubüberfall am Bahnhof Neu Lichtenberg ſtellt

ſich nach den weiteren h der Berliner Krimi
nalpolizei als ein von langer d vorbeteiteter Raubzug
dar Das Automobil iſt von mehreren Leuten ſchon längere
Zeit vorher gehen worden Die Verbrecher müſſen gewußt
haben daß die Boten oft ſehr große zur Lohnzahlung be
ſtimmte Summen transportieren Vorher hatte ein Bote
auch ſchon 300 000 Mk abgeliefert Wahrſcheinlich war aber
der Verkehr zu dieſer Zeit ſo groß daß 77 richt W Ueber

7 ſchreiten konnten Als der Kaſſenbote Friedrich die
ahnhofstreppe hinunterging war ſie gerade unbelebt Daaber auf die Firferufe ver Ueberfallenen mehrere Leute her

beieilten hielt der eine Verbrecher noch bei der Abfahrt des
Kraftwagens einen Revolver zum Fenſter hinaus um ſich
die Verfolger vom Leibe zu halten Auf die Ergreifung der
Räuber und die Wiederbeſchaffung des geraubten Geldes iſt
eine Belohnung von 10 000 Mk ausgeſetzt

Verhaftung von Hochverrätern Auf einem Transport ver
nden im April d J mehrere Pakete mit Eiſenbahnbrücken

ichern Es ſind das mit Abbildungen und Zeichnungen über
Abmeſſungen der per Eiſenbahnbrücken verſehene v
die von hohem Wert für die Eiſenbahnverwaltung ſind r
Frankfurter Eiſenbahn Kriminalpolizei gelang es unter Feſt
nahme einer Anzahl Perſonen die Bücher zur Stelle zu ſchaffen

von einem Schwindlerkonſortium in Mannheim und
rmſtadt für 500 000 k an das Ausland verkauft werden

An der Schiebung beteiligt ſind zwei junge Frankfurter Kauf
leute

Unwetterkataſtropbe in Oſtgalizien Ganz Oſtgalizien iſt von
einer großen Unwetterkataſtrophe heimgeſucht worden die alles
Getreide vernichtete Die Eiſenbahnbrücke der Strecke Lemberg
Stryg iſt eingeſtürzt ſo daß Stryg von der Außenwelt abge
ſchnitten iſt

Tövplicher Sturz aus dem Zuge Unweit der Stadt Bielefeld
wurde in einem Eiſenbahnviadukt die Leiche eines älteren
Herrn gefunden der anſcheinend während der Eiſenbahnfahrt
aus dem Zuge gefallen und überfahren worden war Es
handelt ſich um den Fabrikdirektor H Müller der lange re
hindurch bei der Verwaltung des Bochumer Vereins für Berg
bau und Gußſtahlfabrikation tätig geweſen iſt

Angeſtellten und Beamtenſtreik im beſetzten Gebiet Ein
Streik der Angeſtellten und Beamten im Bergbau droht in der
nächſten Zeit auszubrechen Der Streik dreht um den vrechts
rheiniſchen Tarif des Ruhrkohlenbergbaues dem man ſeitens der
A ten auch für das Ruhrrevier Geltung verſchaffen will
Die Arbeitgeber verhalten ſich dieſer Forderung gegenüber ab
lehnend Der Spruch des n iſt von den AnPlllen abgele uch di ndlungen mit der

ateralliierten Rheinbandkommiſſion ſind ergebnislos verlaufen
ie binnen kurzem Urabſtimmung wird die Ent

ſcheidung über die Streikfrage bringen
Das Denkmal auf dem Hartmannsweilerkopf Das Denkmal

auf dem Hartmannsweilerkopf ſoll im Stil einer Gruftkapelle
mit einer Ausſichtsterraſſe und einem 45 Meter hochragenden
Kreuz den Plänen des Straßburger in Paris lebenden
Künſtlers Birr erbaut werden Zu Füßen des Kreuzes ſoll die
ſymboliſche Geſtalt Frankreichs ſtehen die die Töchter Elſaß und
Lothringen in die Arme nimmt

Das Ende der Finanznot Die Gemeinde Wiſcherhöfen bei
r uns ausHamm i Weſtf hat den Stein der Weiſen gefunden

allen Finanznöten retten wird Jn kurzer Zeit ein halbes
Jährchen wird genügen wird Deutſchland ſeine Schulden be
zahlt haben einsig und allein durch die Einnahmen die beſagte
Gemeinde Wiſcherhöfen aus der Luſtbarkeitsſteuer erzielt Die
Gemeindevertretung in Wiſcherhöfen hat nämlich in einem Nach
trag die Sätze für die Luſtbarkeitsſteuer wie folgt feſtgeſetzt Jn
einem laufenden Jahre wird ver Steuerſatz für die erſte Luſtbar

Für die zweite im ſelben Jahre ſtatt
findende Luſtbarkeit wird das Doppelte der für die erſte erhobenen
Steuerſumme eingezogen uſw Die dritte Luſtbarkeit koſtet die
Kleinigkeit von 400 Mk die vierte 800 Mk Ein Saalbeſitzer
der an den Sonntagen Tanzvergnügen veranſtaltet hätte nach
dieſem Satze für das zwölfte Vergnügen an Luſtbarkeitsſteuer
204 800 Mk zu zahlen Am 32 Sonntage würde die Steuer ſchon
für dieſen Tag allein 204 Milliarden Mark ausmachen alſo faſt
zur Begleichung unſerer Schulden an die Entente reichen
Dieſe praktiſche und finanzyplitiſch ſo günſtige Staffelung hat den
Behörden wies ſcheint ungeheuer imponiert denn die Steuer
ordnung von Wiſcherhöfen iſt ſamt ihrem Nachtrag von der Re
gierung in Arnsberg genehmigt worden

Die Heiratsbedingungen der amerikaniſchen Soldaten Der
Armeebefehl des amerikaniſchen Kommandos in Koblenz der ſich
mit der Heiratserlaubnis der amerikaniſchen Soldaten befaßt be
im daß die Erlaubnis nur nach einer Prüfung des Charakters
er Erwählten erteilt werden darf Die Prüfung muß ergeben

daß gegen das deutſche Mädchen als Frau eines amerikaniſchen
Soldaten und als Bürgerin der amerikaniſchen Staaten nichts
einzuwenden iſt Der heiratsluſtige amerikaniſche Soldat Paßt
gar 100 Dollars deponieren die die Reiſekoſten ſeiner u na

merika decken ſollen Die Erlaubnis wird nur ſoweit erteilt
als Beförderungsmöglichkeit nach den Vereinigten Staaten be
ſteht Nur die höheren Dienſtgr dürfen ihre Frau in Deutſch
land bei ſich behalten

Ziehung der Millionengewinne bei der Sparprämien
anleihe Jn der letzten Gewinnverloſung der deutſchen
Sparprämienanleihe wurden die Hauptgewinne noch am
Vormittag ausgeloſt Der Gewinn von 1 Million Mark
fiel auf Gruppe 1 Nr 40 Der Gewinn von 500 000
Mark fiel auf die Gruppe 863 Nr 373 Weiter wurden ge

zepen ein Gewinn von 200 000 Mark auf Gruppe 1038
r 54 und 2 Gewinne zu je 150 000 Mark auf die Gruppe

821 Nr 250 und 1090 Nr 161 Außerdem wurden noch
4 Gewinne zu je 100 000 Mark ausgeloſt

worden e
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SportKachrichten der Saale Zeitung
Sportliche Runöſchau

Pferdeſport Maiſon rouge gewinnt in Leipzig die Lipſia
Jn Grunewald gewinnt Himmelblau die Diana
Graf Ferry ſchlägt Perlſchnur Das Horſter Rennen in
Dortmund ſah erwartungsgemäß Leichtſinn in Front
Den AlpenPreis in München gewinnt Fibboge

Ruderſport Erfolge des Halleſchen Ruder Vereins Böll
berg auf der Regatta des Nordweſtdeutſchen Ruder
verbandes Die Hallenſer gewannen den Anfänger Vierer
in 55,6 den Einer für Jungmannen in 4 und den
offenen Einer in 48 Der Halleſche Ruderklub
weilte in Stettin und holte im Doppelzweier ohne
Steuermann den zweiten Platz heraus hinter R C am
Wanſee Berlin während im Junior Einer Salzwedel
nur den 4 Platz belegen konnte Den Jungmann Einer
holte ſich Lieb eng we er überlege in 08,4 Jnternationale
RuderRegatta in Zürich an der auch deutſche Ruderer teil
nahmen ohne allerdings irgend welche Siege landen zu
können Weitere Regatten in Karlsruhe und Bamberg

Den Großen Herausforderungspreis gewann Magdalene
College Oxford den Themſe Herausforderungspreis
Norge tod Club Norwegen

Fußballſport Das erſte Ausſcheidungsſpiel um den Aufſtieg
in die Liga im Saale reis zwiſchen Sportverein99
Merſeburg und Sporto Weißenfels ſah die Weißen
felſer mit 0 ſiegreich Um die deutſche Hochſchul
meiſterſchaft im Fußball ſpielten Kiel und Ham
burg unentſchleden 2 während Hannover ſeinen Gegner
Köln 0 ſchlagen konnte

Leichtathletik Internationales Sportfeſt in Berlig Eintracht
Frankfurt ſtellt in der 51000 Meter Staffel in 57,3
eine neue deutſche Höchſtleiſtung auf Die ſchwediſche
Mannſchaft die in dieſer Konkurrenz den Sieger ſtellte
landete in 66,8 einen neuen ſchwediſchen Rekord Jn
1500 Meter ſtellte Köpke Zehlendorf in 02,8 eben
falls eine neue deutſche Leiſtung auf Nationales Sport

feſt in Gera Halle 96 erfolgreich und zwar 100 Meter
Sieger Schröter 12 Sek Speerwerfen 2 Held 40,47
3 Koch Steinſtoßen 3 Held Speerwerfen für Jugend
1 Böhme 35,05 Weitere natjonale Veranſtaltungen in
Hannover und Frankenthal

Radſport Den Großen Preis von Breslau über 100 Kilo
meter gewann Thomas in 89 20,8 Min vor Weiß 780
Meter zurück Die Meiſterſchaft von Preußen in Magde
burg über 100 Kilometer ann Roſellen vor Nettelbeck
der es nur auf 84,850 Kilometer brachte Rund um
Dresden über 176,5 Kilometer ſah den Neuling Höher
Trachau bei 18 Min Vorgabe in 25,3 Std als Sieger

Rund durch die Thüringer Lande 205 Kilometer
nun in Klaſſe A Bundesamateure Zeißner Schwein

rt in 17 Std Gruppe B nur für Thürmger Ama
teure Fuchs Zella 37 Std Jn der Straßenmeiſter
ſchaft von Niederöſterreich über 50 Kilometer ſtellte Zen
kay in 32,57 einfünftel Std den Sieger

Schwimmſport Bei dem internationalen Schwimfeſt des S C
Poſeidon Berlin erzielte Heinrich Leipzig im 400 Meter
Schwimmen mit 42,4 einen neuen deutſchen Re
kord W Münſter gewinnt die Weſer
Meiſterſchaft Er benötigte zu der 3000 Meter be
tragenden Strecke 34 36 Min Die Odermeiſter
ſchaft über 7500 Meter gewann Cramer Breslau in

12,42 Stunden Quer durch Köpenick ge
ſt Sieber Weißenſee Erfolge des H S V in

Zerbſt
Halleſcher S V von 1902 beim Sportfeſt in Zerbſt

Regenſchauer eiſie kaltes Walſer Unter dieſem Zeichen
ſtand das geſtrige Gaufeſt des Bezirkes Anhalt Merſeburg in
Zerbſt Trotzdem gab es guten Sport Halle 02 hat wiederum
bewieſen daß er im Gau zu den führenden Vereinen gehört
Von Halle war nur noch V f L vertreten der ſich mit ſeinen
Schwimmern Gründer und Haude plazieren konnte Der
Halliſchen Mannſchaft waren folgende Siege vergönnt 1 Er
munterungsbruſtſchwimmen 100 Meter I Wilh Orthmann
in 1 Min 32 Sek 2 Juniorbruſtſchwimmen 100 Meter
J Willi Krüger in 1 Min 34 Sek 3 Ermunterungs
ſchwimmen beliebig 100 Meter T W Karſch in 1 Min
2135 Sek 4 Juniorſchwimmen 100 Meter II K Sauer in
1 Min 3126 Sek 5 Juniorſeite 100 Meter I W Thamm
in 1 Min 33 Sek II K Karſch in 1 Min 3346 Sek
6 Springen Hugo Weber mit Sack Cöthen in totem Rennen
36 Punkte 7 n 200 Meter I W Krüger in3 Min 36 Sek Gründer V f L wurde leider diſtan
ziert 8 Rückenſchwimmen 100 Meter J H Jung in 1 Min
32 Sek 9 Juniorrückenſchwimmen 100 Meter I B Bauer
in 1 Min 91 Sek III W Behrnd in 1 Min 34i Ser
IV Haucke V f L in 1 Min 42 Sek 10 Damenbruſt
ſchwimmen 100 Meter II Ch Stöhr in 1 Min 42 Sek
11 Ermunterungsſchwimmen 100 Meter I W Karſch in
6 Min 54 Sek 12 Lagenſtaffel 4,50 Meter II die Mann
ſchaft Orthmann Teller Jung Zeiler
Dann kam das mit Spannung erwartete Endſpiel um

die Gaumeiſterſchaft Der Schwimm Verein Zerbſt hatte
alles aufgeboten um den Hallenſern den Sieg ſtreitig zu
machen Umſonſt Halle 1902 war ſeinen ſchärfſten Geg
nern andauernd überlegen wenn auch das kalte Waſſer die
freie Entfaltung des Könnens etwas beeinträchtigte Mit

0 ging es in die mit 10 1 endete der einwand
frei durchgeführte Kampf Beinahe alle Tore kommen auf
das Konto des Torſchützen Walter Karſch

Die Reichsjugendkämpfe

mußten am Sonntag der Witterung halber ausfallen und
finden nunmehr am Donnerstag den 7 Juli Abends 6 Uhr
auch bei ſchlechtem Wetter auf dem Platze des Hall Turn

u Sportvereins Roßplatz ſtatt
Hall Ausſchuß für Leibesübungen

i A A Stoye
Sportvperein 99 Merſeburg bleibt Saale Gau Meſſter

Die diffigile Angelegenheit betreffs Spielberèchtigung HaugkSportverein 99 Merſeburg in deren Verfolgu der Saale Gau

bekanntlich durch Beſchluß eines gußerordentlichen Gau
beim deutſchen Bundes Vorſtand Berufung eingelegt hatte
iſt nun auch in letzter Jnſtanz erledigt worden Für Streitig
keiten zwiſchen Verbänden und Unterverbänden iſt die obe

d

V Krefelder Rennen Ehrenpreis und 20000 Mark 2000
Meter 1 Herſenier H Brown 2 Sultana 3 Zwirns
Bruder Tot Sieg 24 10 Platz 12 15 14 10 Ferner

2

I Herrn W J Henrichs Frei Herr Glaſer 2 Bernſtein

Dieſer Entſcheid iſt wirklich zu bedauern Es wäre doch
ganz angebracht geweſen wenn der Bundes Vorſtand ſich
mit dieſer Angelegenheit hätte beſchäftigen können um dann
klipp und klar zu entſcheiden was heißt Verlegung des wirt
ſchaftlichen und geſellſchaftlichen Lebens Ob dadurch nicht
in Mitteldeutſchland Schiebungen betreffs Spielberechtigung
Tür und Tor geöffnet worden iſt Wir wollens nicht hoffen

Der Sportverein 99 bleibt alfo Gau Meiſter
und behält dadurch auch die Würde eines Kreismeiſters

Kanu Regatta am Sonntag den 10 Juli in Halle
Der Ober Elbe Kreis des deutſchen Kanu Verbandes ver

anſtaltet am Sonntag den 10 Juli nachmittags von 6 Uhr
eine Kanuregatta Der Start iſt am Reſtaurant Felßen
burgkeller und das Ziel beim Krug zum grünen Kranz
Es werden 10 Rennen im Einer Kajak Doppelkajak Einer
Kanadier und Doppel Kanadier ausgetragen darunter vier
Meiſterſchaften des Ober Elbekreiſes Die Beteiligung an den
Rennen iſt glänzend Die Städte Hamburg Breslau Leipzig
Dresden Merſeburg und Halle entſenden ihre bewährteſten
Rennpaddler demzufolge werden hochintereſſanten Rennen zu
ſtandekommen

Die Bad Homburger Automobil Woche
begann am Donnerstag mit einer Schönhejitsſchau der teil
nehmenden 50 Wagen die im Kurgarten einem zahlreichen
und erleſenen Publikum vorgeführt wurden Viele neue
Wagentypen deren gefällige und elegante Form allgemeine
Bewunderung erregten waren vertreten und am Steuer ſaßen
unſere beſten und bekannteſten Fahrer Vorherrſchend war der
niedriggebaute langgeſtreckte Sechsſttzer Mit Geſchicklichkeits
prüfungen wie Ballwerfen Zigarettenfahrt und dem beſonders
ſchwierigen Langſamfahren nahmen die Wettbewerbe ſodann
ihren Anfang Die Auswahl der Konkurrenzen zeigte dievielſeitigen Rioglichteiten des Automobilſports die der als

Veranſtalter der Automobilwoche verantwortlich zeichnende
Frankfurter Automobilklub voll auszunutzen verſtanden hatte
Am Freitag morgen ſtarteten 27 Wagen zu einer Werbungs
fahrt nach Schloß Braunfels deren Bedingung von ſämtlichen
Teilnehmern erfüllt wurden Nachmittags beim Fünf Uhr
Tee auf der Kurhausterraſſe und abends beim Ball entwickelte
ſich jene vornehme Geſelligkeit die von jeher ein Merkmal des
Homburger Badelebens war Am Sonnabend ſtanden die Schnel
ligkeitswettbewerbe auf dem Programm die ſpannende Kämpfe
zeitigten Der von Tag zu Tag zunehmende Beſuch des im
Feſtesſchmuck prangenden beliebten Taunusbades beweiſt daß
man mit der Veranſtaltung der Automobilwoche das richtige
getroffen hat

Die Rennen des Sonntags
Leipzig

I Nonnenholz Hürdenrennen 16 000 Mark 2 400 Meter
1 Herrn Th C Buß Mokan Preisler 2 Dagmar 3 Corona
Toto Sieg 64 10 Platz 28 30 93 10 Ferner liefen
Kokolores Tutty Valeria Adolar Parſimonia Anker Reichs
gräfin Lippold Frieſia

II Grimmaer Jagdrennen 20 000 Mark 4000 Meter

3 Orianne Toto Sieg 31 10 Platz 18 19 10 Ferner liefen
Eiders Trumpf Suſanne Pflicht

III Lipſia 40000 Mark 4600 Meter 1 Herrn P
R Kühnes Maiſon Rouge Preisler 2 Sigeboto Leiß
3 Nova Stielau Richterſpr X Weile Zeit 41,4
Toto Sieg 62 10 Platz 23 18 10 Ferner liefen Orkus
Hagelſchlag gef

IV Rhode Rennen 16 000 Mark 2500 Meter 1 Frau
E Kornblums Corſar Herr Purgold 2 Romberg 3 Luſticus
Toto Sieg 24 10 Platz 12 12 18 10 Ferner liefen
Mara Saarfels Skalde Meerkatze Weſterwald

V Scheibenholz Hürdenrennen 2 009 Mark 2800 Meter
1 Herrn F Kampfenkels Belladonna P Lewicki 2 Pendttö
3 Briſe Toto Sieg 50 10 Platz 15 14 13 10 Ferner
liefen Saloniki Kiek in die Welt Banjudi Alexis

VI Wurzener Jagdrennen 16 000 Mark 3200 Meter
1 Herrn W Säuberlichs Kentucky Lommatzſch 2 Karl der
Große 3 Gladiß Toto Sieg 120 10 Platz 26 18 81 10
Ferner liefen Rotbart Borysthene Midham Salvadore am
Start ſtehen gebl Bonis gef Lieſe gef Stochod gef

VII Naunhofer Jagdrennen 20 000 Mark 3500 Meter
1 Herrn Dorndorfs Demetrius W Müller 2 Note
3 Tippel Toto Sieg 33 10 Platz 20 20 10 Ferner liefen
Cſardas Fürſtin Notbremſe

Dortmund

I Mülheimer Rennen 20 000 Mark 1600 Meter
1 Eigenlob Buchmann 2 Kharbine 3 Tſchamalan Tot
Sieg 18 10 Platz 13 17 16 10 Ferner F Condor Jaquin
Colombine Dämmerung Leva ſſerratte Balte

II Kölner Jagdrennen 23 000 Mark 3200 Meter
1 Mentor II Peters 2 Munkaes 3 Muſterknabe Tot
Sieg 16 10 Platz 13 20 18 10 rner Ortolan Liesl Ari
Burnu Daphne Hampton Girl Anführer Santafe Proteſt

III Horſter Rennen 30 000 Mark 1400 Meter 1 Leicht
ſinn Saria 2 Waldrun 3 Tradition Tot Sieg 19 10

14 50 27 10 Ferner F Eichsfeld Roſenbuſch Sieben
ſchläfer Zwirn Nugat Schneeroſe Violetta Gaugraf

IV DuſſeldorferJagdrennen 21 000 Mart 3000 Meter
1 Flitting Light Oertel 2 Draufgänger II 8 Pilgrim
Tot Sieg 25 10 Platz 12 18 13 10 Ferner Hannoveraner

h ten Azalie La Faridondaine Napoleon Pläswitz
r

Osmane Armin Felmy Nicolo
VI Neußer Rennen 20000 Mark 1300 Meter 1 Wel

lenſchaum Gryczke 2 Schadenfreude 3 Tot
Sieg 66 10 Platz 34 22 30 10 Ferner Eierbecher Ende
gut Sanit Pauli Sheitani Milbourg Celliſt

VII Dortmunder Hürdenrennen 20000 Mark 3100
Meter 1 Totes Rennen zwiſchen Opanke Unterholzner
und Rote Roſe Bismark 3 Blumengala Tot Sieg 17 11
Platz 14 12 34 10 Ferner Retter Polka Jrene Luiſe
Pax Saint Barbarch

Grunewald
I Pfaueninſel Rennen 19 000 Mark 1400 Meter 1 Get

erin n Leonie 3 Heilkünſtler Tot, 88 102

34 10 I iefer Chapu Falke

a e h t w vd h e
u

e h m

III Verſuchsrennen der Hengſte Ehrenpreis und 13 000
Mark 1100 Meter 1 Protos uguenin 2 Adrian Wer
burg 3 Diamant Tot Si 10

III Preis von Steinach 30 000 Mark 2000 Meter
1 Graf Ferry O Schmidt 2 Perlſchnur 3 Werther
Tot Sieg 20 10 Platz 10 10 10 Ferner lief Wotan

IV Juli Ausgleich 24 000 Mark 1600 Meter 1 Otello
Braun 2 Jgazgako 3 Granit Tot Sieg 91 10 Platz

21 15 19 10 Ferner liefen Cſebogar Cherusker III Satyr
Politik Erbſchleicher Tubaroſe Rosmunda Flugſchrift Frede
gunde Möve II Halbmond

V Preis der Diana 70000 Mark 2000 Meter
1 Friedheims Himmelblau Kaſper 2 Die Wolke Zimmer
mann 3 Chimäre Matte Tot Sieg 52 10 Platz 18
16 55 10 Ferner liefen Camille Convention Henu Meduſa

VI Preis von Jſerbock 24 000 Mark 1200 Meter
1 Erda Danek 2 Meſſing 3 Prüfung Tot Sieg 163 10
Platz 34 18 23 10 Ferner liefen Pruna Olala Quäl
lgeiſt Harmonie Brandmeiſtr Eva

VII Hüon Ausgleich 30 000 Mark 2400 Meter 1 Halunke
Raſtenberger 2 Turban 3 Roſenritter Tot Sieg 109 10

Platz 33 18 36 10 Ferner liefen Falter Der Sogenannte
Einhard Heribert Metronom Weſer Ocean Scapa

München Riem

I Jugend Rennen 10 000 Mark 1000 Meter 1 Mylitta
Breſſel 2 Jngeborg 3 Roſario Tot Sieg 22 10 Platz
12 12 10 Ferner lief Prinz Udi

II Karwendel Rennen 10 000 Mark 2200 Meter 1
Wolkenſtürmer Bauer 2 Lomſha 3 Taſchendieb Tot

Sieg 12 10
III Preis von Partenkirchen 14 000 Mark 2400 Meter

1 Jſtria Eicke 2 Entſcheidung 3 Südtiroler Tot Sieg
115 10 Platz 16 29 13 10 Ferner liefen Filipoo Savanyu
Taurus Baltafar

IV Zugſpitze Ausgleich 14 000 Mark 4000 Meter 1 Jn
Front Gerteis 2 Gegner 3 Raufbold Tot Sieg 49 10
Platz 19 24 10 Ferner liefen Langouſte Czernowitz

V Alpen Preis 20 000 Mark 2000 Meter 1 Finboge
Pettloff 2 Lebensgefährte 3 Cara Tot Sieg 80 10

Platz 13 11 10 Ferner lief Paula
VI Preis von Berchtesgaden 11 000 Mark 1400 Meter

1 Manczika Seifert 2 La Piave 3 Jwan Tot Sieg
52 10 Platz 12 10 10 Ferner lief Juſtament

VII Watzmann Rennen 10 000 Mark 3000 Meter
1 Deinhart O Wehe 2 Eilenburg 3 Ottilie Tot
Sieg 14 10 Platz 11 13 10 Ferner liefen Caſimir
Monarchiſt

Handel Gewerbe und verkehr
Kaliwerk Krügershall G in Halle
Kapitalerhöhung um 1 Million Mark Vorzugsaktien und

7 Millionen Mark Stammaktien

Eine außerordentliche Generalverſammlung der Geſellſchaft
fand heute unter dem Vorſitz des Herrn Kaufmann Gerhard
Korte aus Magdeburg im Hohenzollernhof ſtatt um über eine
Kapitalserhöhung um 8 Millionen Mark zu beſchließen Sie war
von elf Aktionären die 8 257 000 Stimmen vertraten beſucht

Der Vorſitzende begründete eingehend die Notwendigkeit der
Kapitalerhöhung Der Kaliinduſtrie geht es gegenwärtig ſchlecht
Der Jnlandsabſatz ſtockt und Auslandsaufträge liegen überhaupt
nicht vor Auch iſt keine Hoffnung vorhanden in nächſter Zeit
größere Auslandsaufträge zu bekommen Die deutſchen Kaliwerke
liegen zum Teil ſtill zum Teil arbeiten ſie nur noch mit einer
Schicht Die Jnduſtrie arbeitet auf Lager Die Beſtände häufen
ſich außerordentlich und viel Kapital iſt damit feſtgelegt Zum
Herbſt iſt zwar eine Belebung zu erwarten aber
im Allgemeinen wird der ungünſtige Zuſtand bis zum Ende dieſes
Jahres anhalten und erſt zum Frühjahr iſt ein weite
rer Umſchwung zu erwarten Angeſichts ſolcher Ver
hältniſſe iſt der Kapitalbedarf in der Kaliinduſtrie groß Für
Krügershall ſind zwei Momente entſcheidend Einmal braucht die
Geſellſchaft noch anſehnliche Mittel um ihre Anlagen ſämtlich wie
der in den wünſchenswerten Zuſtand zu bringen Der größte Teil
dieſer Arbeiten iſt allerdings ſchon vollendet Und zweitens iſt es
nötig wieder Quotenzuwachs zu ſchaffen Früher ging
das verhältnismäßig leicht zu machen Aber ſeitdem die großen
Konzernbildungen erfolgten und die Einzelwerke verſchwanden
hat das ernſte Schwierigkeiten Krügershall und Salzmünde
waren mit ihren Anlagen immer auf Quotenhinzunahme einge
ſtellt und dieſer Zuſtand muß wieder erreicht werden Wir müſſen
uns wieder Quoten auf dem Wege der Beteiligung ſichern So
erſcheint die beabſichtigte Kapitalerhöhung vollauf begründet Wir
ſchlagen vor eine Million Vorzugsaktien auszugeben und ſieben
Millionen Stammaktien

Vorzugsaktien ſind zwar im Allgemeinen nicht belieht aber
bei den eigenartigen Verhältniſſen Deutſchlands bedeuten ſie eine
Notwendigkeit um der Ueberfremdungsgefahr zu begegnen Die
Beſitzverhältniſſe in unſerem Konzern ſind zwar ſo verſchachtelt
daß ein Einbruch für gewöhnlich nicht erfolgen kann Aber jede
Kapitalerhöhung ſchafft ein offenes Loch Und das müſſen wir ab
dichten Die Vorzugsaktien ſollen nur eine vorübergehende Er
ſcheinung ſein Sie werden mit 6 Prozent Dividende aus
geſtattet und erhalten ein zehnfaches Stimm
recht Jn den Fällen wo die Stammaktien mehr als 12 Prozent
Dividende erhalten ſollen für jedes Prozent auch die Vorzugs
aktien je ein Prozent Dividende über 6 Prozent hinaus bekommen
allerdings nur his zur Höchſtgrenze von 8 Prozent Die Vorzugs
aktien werden zum Kurſe von 106 Prozent an Burbach gegeben
Sie ſind früheſtens ab 31 Dezember 1926 rückkaufbar mit 115
Die Stammaktien im Betrage von 7 Millionen
Mark übernimmt eine Bankgruppe unter Führung der früheren
Mitteldeutſchen Privatbank jetzigen Kommerz und Diskonto

bank zum Kurſe von 220 und bietet ſie den alten Aktionären im
Verhältnis 3 zu 2 zum gleichen Kurſe an Burbach üht ſein Be
zugsrecht auf ſeinen Aktienbeſitz von Krügershallaktien nur ſoweit
aus als der Bezug der jungen Aktien den alten Aktionären im
Verhältnis 3 zu 2 nicht geſchmälert wird Die neuen Aktien ſo
wohl Vorzugsaktien wie Stammaktien ſind ab 1
dividendenberechtigt

Die Generalverſammlung nahm einſtimmig
ſchläge der Verwaltung an und genehmigte an

tatuten die wit der Henitalerhehaſ



WerſchenWeißenfelſer Braunkohlen F G
in halle

Jm Hotel Stadt Hamburg fanden ſich heute mittag zur
ordentlichen Generalverſammlung die Aktionäre der Geſell
ſchaft zuſammen und zwar war ein Kapital von 7 788 600
Mark mit 77886 Stimmen vertreten Die Verhandlungen
leitete Herr Oberbürgermeiſter a D Geheimrat Dr Beut
ler Dresden Zunächſt wurden nachdem Herr Generaldirek
tor Dr Scheithauer eine eingehende Begründung gegeben
hatte eine Anzahl geringfügiger Aenderungen des Geſell
ſchaftsvertrages z B über Erreilung von Prokuren und
Handelsvollmachten Anſtellung von ſolchen Beamten die nicht
unter die Beſtimmungen des Angeſtelltentarifs fallen ge
nehmigt und u a der Zuſatz beſchloſſen Die auf die Ver
gütungen des Aufſichtsrats entfallenden Sonderſteuern trägt
die Geſellſchaft Die Beſtimmung gilt mit rückwirkender
Kraft ſchon für das Geſchäftsjahr 1920/21

Zum Geſchäftsbericht der bekanntlich diesmal recht aus
führlich gehalten iſt machte der Vorſitzende die Aktionäre
auf die Mitteilung aufmerkſam Die Aufſchlußarbeiten des
einen Feldes Bergwerk Guſtav Adolf bei Röcken
ſind bereits in Angriff genommen Die Erwägungen aber
über die Geſtaltung der rechtlichen und wirtſchaftlichen Ver
hältniſſe zur Ausführung des Beſchluſſes der außerordent
lichen Generalverſammlung vom 26 Januar 1921 betreffend
die Ermächtigung des Vorſtandes zur Verwertung des ge
nannten Bergwerks ſind noch nicht abgeſchloſſen Den Aktio
nären von Werſchen Weißenfels ſei an der neu zu bildenden
Aktiengeſellſchaft die das Bergwerk Guſtav Adolf über
nimmt ein mittelbares Bezugsrecht eingeräumt Da
neben ſoll Werſchen Weißenfels ein Viertel der Aktien über
nehmen können Der Vorſitzende ſchlug vor daß Werſchen
Weißenfels mindeſtens ein Viertel der Aktien der neuen
Geſellſchaft übernehmen könne

Ein Aktionär fragte an ob es denn nicht möglich ſei den
auf die Bildung einer neuen Aktiengeſellſchaft zur Ver
wertung des Bergwerks Guſtav Adolf zielenden Beſchluß vom

26 Januar wo bekanntlich die Oppoſition Jgnaz
Petſchek die beantragte Kapitalserhöhung zu
Fall b e rachte rückgängig zu machen Der Vorſitzende
entgegnete die Verwaltung habe alles getan was in dieſer
Hinſicht getan werden könne Sie ſei auch ferner dazu bereit
aber der Erfolg ſei negativ geweſen

Ohne jede weitere Erörterung wurde dann Bilanz Gewinn
und Verluſtrechnung genehmigt und die Dividende auf
15 Prozent feſtgeſetzt Sie iſt ſofort zahlbar Jn den
Aufſichtsrat wurden wiedergewählt die Herren Dr Beut
ler Direktor Dr Hin niger Eſſen Generaldirektor Jo
hanni Halle Bankier Wilhelm Homberger Frank
furt a M und Bankier Alfred Weinſchenk Frank

furt a M SVom Fuckermarkt
An den de en Rohzuckermärkten brachten die immer

noch andauernden Ausgleichsverteilungen auch während der Be
richtswoche die einzige Belebung Jn 10 Wochen dürfte die
Rübenernte und mit ihr die Tätigkeit der Rohzuckerfabriken be

innen Deshalb nehmen die Vorarbeiten dazu namentlich die
Beſchaffung ausreichender Kohlenmengen jetzt den größten Raum
in den Arbeitsleiſtungen der Fabriken ein Die aus den Aus
e r Wweiſpngen noch notwendigen Verladungen der Rohware
önnen angeſichts der ſehr geringen in Frage kommenden Mengen

ohne jede Störung vor ſich gehen Wie nunmehr verlautet ſoll
die Reichsregierung den ſo unvermutet und ſchnell bei ihr ent
ſtandenen danken der Schaffung eines irgendwie gearteten
Zuckermonopols ebenſo ſchnell wieder fallen gelaſſen haben das
wäre allerdings das beſte

Am Raffinademarkte war es wegen der Verteilung des Ver
S im neuen Monat zu lebhaften Umſätzen gekommen
Neben den Gemeindeverwaltungen traten auch die Zucker ver
arbeitenden Gewerbe mit größeren Abrufen hervor und zwar auf
Grund der zur Lieferung in den Monaten Juli und Auguſt freigegebenen e Eine Erhöhung der Verbraruchszucker
preiſe vor Eintritt des neuen Betriebsjahres darf jetzt wohl als
ausgeſchloſſen S nachdem im Reichstage die über
die geplante kuns der Zuckerſteuer bis nach den Sommer
ferien hinausgeſchoben worden iſt

Jn Zuckermelaſſe beſtand recht rege Nachfrage und die zum
u gekommenen Geſchäfte vollzogen ſich unter kleinen Preis

gerungen
Das Wachstum der Zuckerrüben iſt durch die mangelnde

Wärme etwas zurückgehalten worden Dies hat aber vorläufig
bedeuten zumal die Pflanzen ſich weiter kräftigten die

Beſeitigung des Unkrautes erfolgen konnte und außerdem eine
ſehr merkliche Verminderung der Rübenſchädlinge eintrat Der
Stand der Rübenfelder iſt nach wie vor als ſehr befriedigend zu

Kapitalserhöhung im r Die Verwaltungender ntereſſen gemeinſchaft Eiſen und Stahlwerk Hoeſch Köln

Neueſſener Bergwerks G än den auf den 29 Juli
rufenden außerordentlichen eralverſammlungen eine

Kapitals in folgender Weiſe vorzuſchlagen Jede
Ge z das Kapital von jetzt 45 Mill Mark Stamm
aktien um 30 Mill Mark Stammaktien Das geſetzliche Vezugs
recht wird ausgeſchloſſen 22 500 000 Mark der neuen Stammaktien
werden dazu benutzt um den Aktionären auf nominell 2000 Mark
alte Aktien nominell 1000 Mark neue zum Kurſe von 140 Prozent
anzubieten wobei das Uebernahmekonſortium den Aktionären die

zu einräumen ſoll zunächſt nur 25 Prozent und das Agio
und die reſtlichen 75 Prozent zu einem ſpäteren Termin einzu
zahlen Ueber die weiteren 7 500 000 Stammatktien ſoll der Auf
ſichtsrat zu verfügen ermächtigt werden Ferner wird jede Geſell

15 Mill rk einſtimmige Vorzugsaktien ſchaffen auch
lich i ſoll das geſetzliche Bezugsrecht ausgeſchloſſen

werden Die ſämtlichen neuen Aktien ſollen ab 1 Juli 1921 am
Gewinn teilnehmen

Die Dresdener Bank die in Erfurt bereits eine Filiale
beſitzt errichtet dort eine zweite Depoſitenkaſſe

S Der der Deutſchen Steininduſtrie der unter

e e er niſchen n ogen Volkswirtſchaftlern 223 Künſtlern in Eiſenach tagte ſtellte ſt daß die

Na lands in ihrer Mannigfaltigleit und Güte den
Bedarf in Deutſchland vollauf zu decken imſtande ſeien die Ein

ausländi ine müſſe darum ſchon aus allgemeinenfuhr ſchervolksnirt lichen Gründen re dagegen die Ausfuhr
deutſcher we Erleichterungen auf dem Ge

e

W
Teilweiſe Betriebsſtillegung bei den Gelſenkirchener Guß

ſtahlwerken Die Abteilung Hagen der Gelſenkirchener Guſt
ſtahlwerke beabſichtigt in der nächſten Zeit einen Teil ihres
Betriebes ſtillzulegen als Grund wird die ungünſtige Geſchäfts
lage angegeben

Zuckerfabrik Salzwedel Mit welchen Umſätzen auch die
Zuckerinduſtrie infolge der Geldentwertung zeu rechnen hat eht
aus der Bilanz dieſer Geſellſchaft hervor Aus Verkaufsproduktenwurden 60,81 rin Mark i V 11,89 Mill Mark erlöſt davon
aber 60,47 11,62 Mill rk als Betwiebsunkoſten verbraucht
Der Abſchluß ergab 425 469 Mark i V 208278 Mark Rein
gewinn bei 1,08 Mill Markt Aktienkapital Kreditoren ſtiegen
von 318 519 Mark auf 24,13 Mill Mark andererſeits Vorräte von
2,75 auf 15,10 Mill Mark Bei Debitoren ſtanden 79 3,77
Million Mark aus Die Fabrik verteilt wieder 8 Proz Dividende

Für außergewöhnliche Beſchaffung von Lokomotiven und
Wagen iſt in den Nachtragshaushalt des Reichsverkehrsminiſte
riums ein Betrag v 1500 Mill Mk eingeſtellt die im Rechnungs
jahr 1921 verausgabt werden ſollen Jn den Grenzen des Reſt
bedarfs von 490 Mill Mk ſind Vorausbeſtellungen zuläſſig Ver
anſchlagt iſt die Beſchaffung von 550 Lokomotiven 1000 erſonen
wagen 200 Gepäckwagen 15 500 Güterwagen im Geſamtwerte
von 1990 Mill Mk Die neuerliche Abgabe von Lokomotiven und
Wagen auf Grund des Waffenſtillſtands und Friedensvertrages
und insbeſondere die im Gange befindliche Rückgabe der Beutewagen ZeKberden die geregelte Bedienung des Verkehrs Als

baldige weitere Neubeſchaffungen ſind daher dringend erforder
lich Auf Grund der bisherigen Bewilligungen für 1921 ſollen
aus Mitteln des ordentlichen Haushalts 806 Lokomotiven 980 Per
ſonen 235 Gepäck und 8550 Güterwagen aus allgemeinen Reichs
mitteln 900 Lokomotiven 1344 Perſonen 1000 Gepäck und 11 378
Güterwagen beſchafft werden dert ergibt ſich wenn dieſe
Beſchaffungen durchgeführt werden eine Vermehrung des Fahr
zeugbeſtandes um 2256 Lokomotiven 3324 Perſonenwagen 1435
Gepäckwagen 35 458 Güterwagen

Vereinigte Elbkiesbaggerei Kalk und Mörtelwerke Akt Geſ
Magdeburg Die außerordentliche Generalverſammlung beſchloß
die Verdoppelung des Aktienkapitals um 0,75 auf 1,5 Mill Mk
Die neuen Aktien werden von der Duisburger Ruhrorter Bank
der Filiale der Eſſener Kreditanſtalt zu 122 Proz übernommen
und von dieſer den Aktionären zu 125 Pros angeboten Ein
gezahlt ſollen zunächſt nur 50 Proz und weitere Einsahlungen je
nach Bedarf eingefordert werden Die neuen Aktien nehmen
für das Geſchäftsjahr 1921 an der Dividende teil Die Ausſichten
des laufenden Geſchäftsjahres werden im allgemeinen als recht
günſtig bezeichnet beſonders ſtark beſchäftigt ſind die Kalkwerke

Warenverkehr des beſetzten Rheinlandes Die Handelskam
mer zu Düſſeldorf gibt über die neuen Zollverhältniſſe und die
Ein und Ausfuhrregelung des beſetzten Rheinlandes fortlaufend
Merkblätter heraus die nach einzelnen Abſchnitten Zollregelung
Ein und Ausfuhrverkehr Verkehrserleichterungen und Zulaufs
verfahren getrennt ſind und die einſchlägigen Beſtimmungen der
Rheinlandkommiſſion ihres leitenden Zollausſchuſſes und anderer
in Frage kommenden Stellen in überſichtlicher Zuſammenfaſſung
bringen Die Merkblätter können von der Geſchäftsſtelle der Han
delskammer Düſſeldorf Graf Adolfſtr 47 bezogen werden

Produktenbericht
Berlin 4 Juli Telegramm

Nichtamtliche Ermittlungen per 50 kg ab Station

Heute Geſtern
Speiſeerbſen Viktorigerbſen 1653 170 152167

v Kleinere n138 142 120 133

Linſen e an TPeluſch hen 113 123 J 1127122Ackerbohnen d o 9 124 134 123 133Wiuchen 100 1 15 ein blaue e 7 e 4556Anrnen gelbe e 4 e 0 e 60 78 60 78
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Trockenſchnitzel 6266 62 66l 5457 54 7Wieſenheun loſe 29 30 2830Kleeheu 39 40 39 40Stroh drahtgepreßt ezgebündelt 17,00 18,0017,o00 18,00
Roggen Langſtroh 21 eMais loko Hamburg Bremen Wn 123 130Kartoſfeln ſornert
Reis frei Kaiwagg Hamburg per 1 kg e
Brafilian Bollreis per n nBurmareis 14tägig per
Saigonreis per lo o
Runkelrüben
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Produktenbericht

Berlin 4 Juli Telegramm Am Produktenmarkt
blieb die Haltung ſehr feſt hauptſächlich infolge ſtarker Käufe
von allen möglichen Hilfsfutterſtoffen der Landwirtſchaft be
ſonders Reisfuttermehl Mais ſtellten ſich höher im Preiſe Jn
Maisſcheinen geſtaltete ſich aber das Geſchäft ruhiger Raps und
Rübſen wurden bei unregelmäßigem Geſchäft von Händlern und
Mühlen mehr gekauft Es wurden aber dabei erhebliche Quali
inten gemacht Futtererbſen erwieſen ſich im Preiſe
höher uhfutter hatte ruhiges Geſchäft

Börſenſtimmungsbild

Berlin 4 Juli Telegramm Die Börſe iſt
neigt auch in politiſcher Beziehung etwas hoffnungsvoller
in die Zukunft zu blicken n nimmt die Möglichkeit in
Ausſicht daß es in der Frage der Sanktionen und in der
oberſchleſiſchen Frage doch noch zu einer befriedigenden Löſung
kommen werde und hofft auf Zahlungserleichterungen für
Deutſchland W wirtſchaftlicher Beziehung rechnet man da
mit daß der Wiederaufbau Frankreichs auch für unſere
Induſtrie vermehrte Beſchäftigung bringen werde Die Ab
ſchwächung der Deviſenkurſe infolge des Friedensſchluſſes mit
Amerika und die günſtige Auffaſſung der politiſchen Lage
trugen dazu bei die Unternehmungsluſt kräftig anzuregen
Auch das Privatpublikum entwickelte große Kaufluſt Auf
dem Montanmarkte übte die Ausſicht auf ſehr wertvolle Be
zugsrechte bei Phönix und Höſch einen ſtarken Anreiz aus
Höſch ſtellten ſich zeitweiſe bis über 50 Prozent gegen Freitag
höher Phönix gewannen weitere 12 Prozent einſtahl 17
Laurahütte und Kattowitzer je 15 Prozent oberſchleſiſche
Kokswerke 30 Prozent Sonſt begegnete von chemiſchen
Werten noch Th Goldſchmidt lebhafter Nachfrage Das
Papier ſetzte mit einer Beſſerung von 39 Prozent ein die
aber ſpäterhin nicht aufrechterhalten werden konnten Von

ialpapieren waren ſonders Augsburg Nürnberger
Maſchinen WeſerSchiffbau und Zellſtoff Waldhof beliebt
und a Die Kursſeſtſetzung erlitt infolgedeſſen eine ſehr

laner waren u r eagemarkt war feMlnbe i Aen Bee e

r nd 2397,60elegramm Holla 60S 1033,55 Dänemark
1583,40 1586,60 Finnland

Berlin 4 Juli
2402,40 t n75 1226,25 wedene 127,15 Jtalien England 271,A5 272,05 Amerika
72,72 72,88 Frankreich Schweiz Spanien Wien
alt K geſtr Deutſch Oeſterreich abg 12,68 12,72 Prag
98,50 98,70 Ofenpeſt 27,57 27,63

Franz Samson CO von des
Halle a S Bankgeschäft Leipzigerstr 76

An und Verkauf von Effekten e

Kursnotierungen vom 4 Juli 1921
Festverzinsſiche Cotrier Rur

5 9 Reichsanleihe 77,503 S Reichsanleihe e 76,7535 9 Preuß Konsols s0 104 2 Han Stadtanleibe v 1900 7325
4 Hall Stadtanleihe v 1905 73,254 5 Hall Stadtanleihe v 1910 73,25

Eisenbahn Aktien

Balümore a e 467 00Kanada nHahe tHettstedter m r r e e 68,00Schantung 2 2522 2 95 567,50
Schiffahrts Aktien 193 00Ha e eNeoradeutscher Liord e 148 00
Bank Aktien

Commerz und Privatbanxk eDeutsche Bank 2 2 e24,50Diskonto Bank e e re 281,75rer a 2 Bepziger e e 7Dessauer Landesbank e e 1560 00
Brauerei Aktien

Engelhardt e 385 00Kolonialwerte

Otavi e v e 455 00Industrie Aktien u

A E G e r 319,76Ammendorfer Papier e e e 796 00Anhalter Kohlen er e e 492 00Augsburg Nürnberg v 7 500 00Bismarckhütte à
Bochumer Gubß e e e e 520,50Buderus De 590,00Cröllwitzer Papier e v er 455,00
Daimler 230,00Deutsch Luxemburger a e 364,00Deutsche Erdösl e 8665,00Deutsche Kall e e er 390,00Dynamit eEilenburger Kattun e e e 530,00Gelsenkirchen e e e e e e 396 00Glauziger v 2 e eTh Goldschmidt a e 640 00Hall Maschinen 827,00Harpener e r r e r W 3565,50Hartmann rer e eI Thranc m e e 2 52 e 4
Ire a wo e v e 390Kali Aschersleben e 341,00Kirchner o e e vKörbisdorier Zucker d ver s

Kyfihäuserhütte o e v 299,00Laurahütte 2 354,00z Werkzeug e 436,00Li ofmann 2 2 2 462 00Oberschles Fisenb 2 320 ,00Oberschles Eisenind H r 283,00Qreustein e 2 5 e 584 75Phönix e 774,75Rhein Stahlwerke e e 7 523 ,00Riebeck Montan mm re o 524,75Rombacher 2 e e e o 391,00Rositzer Braunkohlen m e d 9 525,00Rositzer Zucker o o 449,50Sangerh Maschinen r 5 d o e 1010,00Hugo Schneider e e 355,00Schuckert 294,75Siemens Halske r rn 7 358,00Stettiner Vulkan e 506 00Thale Stamm P o e v v o 865,00Wegelin Hübner à eWerschen Weißenfels J
Zeitzer Maschinen e 1285,00

Metallnotierungen

Berlin 4 Juli r Raffinade Kupfer 1775 bis
1800 Orig Hüttenweichblei 650 ig r im freien
Verkehr 790 800 ab Oberſchleſien 700 750 ab Deutſche Hütte

des Zinkhüttenverbandes 765 Remelted Plattenzink 525
rig Hütten Aluminium 98 99proz in gekerbten Blöckchen 2725Orig Hütten Aluminium in Weatßraht oder Drahtwaren 2825

Zinn Banca Straits 23 4800 4700 4700 Hüttenzinn
mindeſtens 99proz 460 Reinnickel 98 99proz 4200 Antimon
725 Silber in Barren ca 900 fein für 1 Kg 1270 1285 Elektro
lytkupfer per 100 Kg 2143

Schiffsverkehr auf der Saale
Mitgeteilt von der Rhederei der SaaleSchiffer Akt Geſ Halle a S

ekommen am 27 Juni 1921
Schlepper Nr 151 A Hoffmann mit Stükgut von Hamburg

Schiffsverkehr auf der Elbe
Hafen und LagerhausAktien Geſellſchaft Aken a d Elbe

Abken a Elbe den 2 7 1921
Am 2 trafen die Kähne Nr 1672 2151 5723 6811 ſowie Eildampfer Anni
in Aken ein

Geſchäftsverkehr
für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift übernimmt die Redaktion

keinerlei iwortung
Die altrenommierte Möbeltransportfirma Zillmann K Lo

renz Halle a d hat ſeit einiger Zeit einen Möbelwagen derihrem Kraftwagen angehängt wird in ihren Betrieb eingeſtellt
Dieſer Möbelwagen läuft auf Gummi und iſt ſo konſtruiert daß
hinſichtlich der unbeſchädigten Veförderung von Wohnungsein
richtungen jede Gewähr beſteht Vorn an dem Möbelwagen iſt
ein verſchloſſenes Abteil mit bequemer Sitzgelegenheit angebracht
in dem die Familie des Umziehenden Platz nehmen und darin
die Reiſe nach dem neuen ohnort koſtenlos

n kann Sie wird ſomit gleich zum Begleiter
hrer Habe gewiß ein großer Vorzug der den Umziehenden nicht

nur der Sorge um ſeinen Hausrat während der Zeit des Trans
portes enthebt ſondern es bleibt ihm auch die Ausgabe für die
onſt erforderliche Eiſenbahnfahrt erſpart Bei Umzügen bis zur

tfernung von 100 Kilometern kann wenn morgens eingeladen
wird noch am gleichen Tage die Ablieferung am Beſtimmungs
ort erfolgen wiederum ein Vorzug der die unbequeme und nicht

chtung im Gaſthauſe unnötig macht
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